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 2300 ABENDE UND MORGEN   Dan. 8,14 

Jesu Tod 
31 n C 

 vollendeten es 
nach dem Be-
fehl ...  Kyrus, 
Darius u. Arta-
sasta, der Kge. 
von Persien.  
3 Befehle:  
Esr. 6,14. 
3. Befehl: 
7,12-26 

Jeru-
salem 
aufge-
baut 

Jesu 
Taufe 

Stefanus 
gesteinigt 

1335 Tage (Jahre) Dan.12,11 

1290 Tage (Jahre) Dan.12,11 

3 ½ Zeiten /1260Tage W
ie

de
rk

un
ft 

Je
su

 

E n d z e i t  

Ende aller proph. 
Zeitangaben. 
Versöhnungstag 
Dan.7,9;8,14 

Gräuel der  
Verwüstung 
Ende heidn. 
Rom.Dan.8,11 

Ks.Justinian I. stattet 
röm. Bischof  m. polit. 
Macht aus. Of.13,2b 
Dan. 7,25;  Of.12,14 

 Of.12,14;  

‚Tödliche Wunde’ 
Napoleons General 
Berthier nimmt Pp.         
Pius VI  gefangen 

1 Woche 
7 Jahre 

7 Wochen 
49 Jahre 

62 Wochen  
434 Jahre 

hebräisch bedeuten ‚Wochen’ 
Zeiten von Siebenern 
70 ‚WOCHEN’ Dan.9,24 

Erklärungen zu Daniel Kapitel 8 und 9 
1. In 8,1.2 gebraucht Daniel das hbr. Wort ‚hazon’ für Gesicht (Vision). In diesem hazon sieht er Widder und Ziegenbock. 
 Als er von 2300 spricht, gebraucht er aber ‚mareh’ für Vision. Das ‚mareh’ ist ein bestimmtes Teil von ‚hazon’. 
 In 9,21-23 heißt es: „...der Mann Gabriel, den ich zuvor im ‚hazon’ gesehen hatte... So merke nun darauf, dass du das 
 ‚mareh’ verstehst.   
 

2. Die 2300 ‚Tage’ beginnen mit dem Befehl 457vC, wann aber beginnen die 70 Wochen? 
 Im hbr.Text steht 70 Wochen ‚chatak’ = schneiden. Wovon abgeschnitten? von der einzigen Zeitangabe, die verbleibt: 2300!  
  

3. für‚70 Wochen’ steht im Hbr. ‚70 siebener (schabua)’. In 10,2 gebraucht Daniel den Begriff ‚schabua’ von Tagen als 7 reale Tage. 


